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Vorwort

Die Frage der Lehrmittel für den Unterricht im Fach Deutsch scheint auf
den ersten Blick in der französischen Schweiz kein Thema mehr zu sein.

Denn in allen Kantonen hat man sich für Vorwärts als grundlegendes Lehrwerk

entschieden. Cours romand und Unterwegs - als Vorbereitung bzw.

Hinführung zu den späteren Einheiten von Vorwärts konzipiert - befinden
sich im Stadium der Erprobung. Für die nächsten zehn oder fünfzehn Jahre
ist damit festgelegt, was in der Suisse romande das Lehrmittel für den
Deutschunterricht sein soll.

Doch gilt dies nur für die Suisse romande (und nicht für das Tessin), und
auch hier nur für den Anfangsunterricht der allerersten Jahre. Später ist der
Lehrer frei, zu «Lehrmitteln neben dem Lehrbuch» (so der Titel des

Beitrags von Richard Göbel) zu greifen. Außerdem dürfte es, so meinen wir,
auch die Lehrer hierzulande interessieren, wie die «Lehrmittel der 80er Jahre»

(so der Titel des Beitrags von Josef Gerighausen) beschaffen sind -
auch und gerade, wo sie dabei sind, ein Lehrwerk der 60er Jahre (Vorwärts)
in Gebrauch zu nehmen.

Informationen und Meinungen zu Lehrmitteln für das Fach Deutsch als

Fremdsprache zu geben und zur Diskussion zu stellen - das war das eine

Ziel der Tagung «Lehrmittel Deutsch», die im März 1985 in Lausanne stattfand.

Speziell schweizerische Lehrwerke wurden vorgestellt: «Los emol»
(Martin Müller und Lukas Wertenschlag), «DU» (Christoph Flügel),
«Unterwegs Deutsch» (Edgar Marsch), «Deutschissimo» (Wolfgang
Simon), «Genfer Dossiers» (Marianne Landry und Marina Marletaz).
Das andere Ziel - und darauf liegt in den hier gedruckten Beiträgen der
Akzent - ist im Untertitel der Tagung formuliert: «Neues über Lehrmaterialien
Deutsch als Fremdsprache - und wie man damit umgeht.-» Vor allem auch
darüber sollte informiert und diskutiert werden.

Veranstalter der Tagung waren das Laboratoire de langues der Eidgenössischen

Technischen Hochschule Lausanne, die Section d'allemand der
Universität Lausanne, die Commission interuniversitaire suisse de linguistique

appliquée (CILA) und die Société des professeurs d'allemand en
Suisse romande et italienne (SPASR1). Finanzielle und organisatorische
Unterstützung gab die Schweizerische Zentralstelle für die Weiterbildung
der Mittelschullehrer (WBZ) in Luzern, einen finanziellen Zuschuß
gewährte die Faculté des lettres der Universität Lausanne, materielle Hilfe die
ETH Lausanne.

Der vorliegende Band enthält die Vorträge der Tagung mit Ausnahme
derjenigen, die spezielle Lehrmittel vorgestellt haben und die, da sie auf An-

5



schauung abgestellt waren, für eine Wiedergabe in Form eines gedruckten
Textes nicht geeignet schienen. So gibt dieses Heft von den Inhalten der
Tagung nur ein partielles Bild. Repräsentativ für die Tagung ist es jedoch, was
die Vielfalt der Themen und was die Provenienz der Autoren betrifft: Es

sind aus- und inländische Autoren, Theoretiker und Praktiker, Prominente
und weniger Bekannte vertreten. Diese Mischung war für die Organisatoren
ein Prinzip der Tagung; es sollten, vor allem im Plenum, namhafte auswärtige

Fachleute zu Worte kommen, und es sollten, vor allem in den Sektionen,

möglichst viele hiesige Kollegen ihre Erfahrungen und Reflexionen zur
Diskussion stellen können. Die Tagung sollte ein Forum sein. Es scheint -
und die zahlreichen Subskriptionen zu diesem Heft beweisen es - daß sie in
diesem Sinne ein Erfolg war.

Wir danken allen Referenten und all denen, die uns bei Planung, Organisation

und Durchführung der Tagung geholfen haben, insbesondere: Yves

Andereggen, Patricia Angelil, Claudia Clemens, Fritz Egger, Liseline
Gay, Christiaan Hart-Nibbrig, Irmela Kummer, Françoise Redard, Siegfried

Wyler.

Fritz Hermanns Gérard Merkt Andreas Röllinghoff
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